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Tätigkeitsprogramm 2015 

Januar 15. Schneeschuhlaufen F/M
 24. Schlitteltag Saxeten J
 30. Hauptversammlung V 
 31./1 Skirennen und Bohnenabend, Saxeten V 

Februar 6. Schlitteln S 
 7. Papiersammlung V 
 28. Skitag S 

März 7. Skitag F/M
 7./8. Trainingsweekend Gym/SSB A 
 8. Unihockeyturnier TBO Jugend, Armeesporthalle Thun J 
 21. Gymnastiktesttag, ABC-Zentrum Spiez J 
 21. Kreiskurs KuTu, Matten V 
 26. Hockeymatch V 

April 11. Papiersammlung V 
 25. Kreiskurs Jugend, Interlaken V 

Mai 2. Trainingstag A 
 10. Schnällscht Bödeler, BZI Interlaken J 
 14. Turnfahrt V 
 16. World Gymnastrada `15 Premiere Turnshow „Schweizer Abend“ A 
 16/17. Jugiweekend, Matten J
 31. UBS Kids Cup BZI Interlaken J 

Juni 6. Schnällscht Oberländer, Stadion Lachen Thun J 
 13./14. Seeländisches Turnfest Büren A 

Juli 4./5. Turnfest Weiningen A  
 11. Papiersammlung V 
 17./18. Brätelabend / Hüttenputz- und Holzertag V 

August 8./9. Biketour V 
 15./16. Riegenreise F/M
 28. - 30. Riegenreise Aktive A 

September 6. Oberländischer Jugendturntag, Zweisimmen J
 11./12. Jungfrau Marathon V
 12./13. Schweizermeisterschaft Vereinsturnen in Yverdon A
 19. Papiersammlung V 

Oktober 17. Kreiskurs Muki, Matten V
 23. Technikerkonferenz TBO, Frutigen V 
 31./1. Lottomatch V 

November  Oberländische Unihockeymeisterschaft, BZI Interlaken A 
 14. Jump-In Kurs Jugend, Matten V 
 14. Papiersammlung V 
 15 Jugendcup, Vereinswettkampf, Oberburg J  

Dezember 10. Weihnachtsessen F/M 
 14. Altjahrshöck S 
 29. Altjahrshöck A 

Januar 2016 29. Hauptversammlung V 

Legende: 

V Gesamtverein / J Jugendriege / A Aktivriege / F/M Frauen-/Männerriege / S Seniorenriege 



 

 

Einladung zur 105. Hauptversammlung 

Freitag, 30. Januar 2015, 19:00 Uhr im Hotel Alpina, Matten 

Liebe Turnerinnen und Turner, geschätzte Turnerfreunde 

Der Vorstand lädt Euch nach diesem ereignisreichen Vereinsjahr zur ordentlichen Hauptversammlung 
ein. Es würde uns freuen, unsere Ehren-, Aktiv- sowie Passivmitglieder begrüssen zu dürfen: 

19:00 Uhr: Beginn Nachtessen (Anmeldung bis 20. Januar 2015 mittels Online Anmeldung oder per 
Telefon beim Präsidenten) 

20:15 Uhr: Eröffnung Hauptversammlung 

Wir bitten um pünktliches Erscheinen, damit die HV rechtzeitig begonnen werden kann. 

Traktanden: 

1. Begrüssung und Appell 

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll der letzten Hauptversammlung 

4. Jahresberichte 
- Präsident 
- Hauptleiter Aktivriege 
- Hauptleiterin Frauen-/Männerriege 
- Hauptleiter Seniorinnen / Senioren 
- Hauptjugendriegeleiter 
- Hüttenwartin 

5. Kassa- und Revisorenbericht 

6. Anträge 
- Anschaffung Vereinstrainer 

7. Tätigkeitsprogramm 

8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

9. Budget 

10. Mutationen 

11. Wahlen 

12. Ehrungen und Auszeichnungen 

13. Verschiedenes 
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Jahresbericht des Präsidenten 

Werte Ehrenmitglieder, liebe Turnerinnen und Turner, geschätzte Turnerfreunde 

Freiwillige und ehrenamtliche Tätigkeit ist ein tragender Pfeiler unserer Gesellschaft. In der Schweiz 
gibt es heute über 100 000 Vereine, Stiftungen und Genossenschaften. Die meisten dieser Organisa-
tionen werden durch engagierte und motivierte Mitglieder getragen und geführt. Dies ist beim Turn-
verein Matten nicht anders. Unser Verein ist auf Mitglieder angewiesen, die bereit sind, mehr als nur 
das Nötigste für unseren Turnverein zu leisten. Wenn aber Leiter und Mitglieder bereit sind, mehr als 
nur das Nötigste zu leisten, können große Erfolge gefeiert werden und eine super Turnshow kann 
präsentiert werden. Die Gymnastikriege der Jugi belegte in Vevey an der Schweizermeisterschaft im 
Vereinsturnen der Jugend den 1. Rang. Die elf Turnerinnen dürfen sich nun Schweizermeisterinnen 
nennen. Herzliche Gratulation an alle Turnerinnen und das Leiterteam für diese super Leistung. 

HV Tellspielverein, 21. Februar 

Einmal mehr durften wir an der HV des Tellspielvereins bei der Verpflegung der Gäste mithelfen. In 
gewohnt routinierter Art konnten wir unseren Einsatz leisten. Allen Helfern vielen Danke für ihren 
Einsatz.  

Turnshow 2. + 3. Mai 

Das Organisationskomitee unter der Leitung von Mathias Boss hatte bereits im Vorfeld Einiges zu 
tun. Nach der hektischen Hauptprobe vom Vortag, war jeder gespannt auf die erste Vorstellung. Über 
hundertfünfzig Mitwirkende vom MUKI über KITU, Jugi, Aktivriege, Frauen-/Männerriege bis zur  
Seniorenriege zeigten ein vielseitiges und interessantes Programm. Unter dem Motto "TV Matten 
GOES EXTREME" wurde die Vielseitigkeit des Turnverein hervorgehoben. Mit Fantasie, Humor und 
viel Musik gelang es, das Publikum nicht nur zum Applaudieren, sondern auch zum Mitturnen und 
Mitfeiern zu animieren. 

Bis in die frühen Morgenstunden war eine super Stimmung und wir durften viele Komplimente entge-
gen nehmen. In der eigens für die Turnvorstellung eingerichteten Bar hatte man Einiges zu tun und 
ich hatte an beiden Abenden grosse Mühe die Polizeistunde durchzusetzen. Inoffiziell ging es im 
Keller eines Mitgliedes noch weiter. Am Sonntagmorgen ging's ans Ab- und Aufräumen und bald 
konnten die Räumlichkeiten in tadellosem Zustand abgegeben werden. 

Die Turnshow war für die Besucher und vor allem für uns Mitwirkende ein grossartiger Anlass und 
wird uns noch lange in Erinnerung bleiben. Dem OK unter der Leitung von Mathias Boss danke ich 
bestens für das grosse Engagement. Glücklicherweise haben wir in unseren Reihen eine grosse 
Breite an fähigen Personen in organisatorischen, choreographischen, technischen und handwerkli-
chen Belangen, um einen solchen Event von A – Z perfekt durchzuführen. Wir haben uns von bester 
Seite gezeigt und dürfen stolz sein auf unseren Verein! BRAVO! 

Turnfahrt, 29. Mai 

Bei gutem Wetter fuhr eine stattliche Turnschar mit dem Zug nach Brienz und anschließend mit dem 
Postauto auf die Axalp. Nach einer ersten Stärkung wanderten wir zum Hinterburgseeli. Bei einer 
längeren Mittagsrast wurde eifrig diskutiert und für das leibliche Wohl gesorgt. Danach kehrten wir 
zurück nach Interlaken. Kathrin, ich danke dir ganz herzlich für deinen Organisationseinsatz und die 
Durchführung dieses Anlasses. 

Brätelabend, Hüttenputz und Holzertag, 11. + 12. Juli 

Der Brätelabend in Saxeten fand wieder grossen Anklang. Bei diversen Salaten, selbstgegrilltem 
Fleisch und köstlichen Desserts, verbrachte die Turnerfamilie einen schönen Abend in unserem Ski- 
und Ferienheim. Vielen Dank an unser Hüttenwart-Team und seinen Helfern. 
Am Samstag wurde wie immer die Hütte sauber geputzt und diverse kleinere Arbeiten rund um und in 
der Hütte erledigt. Wie alle Jahre wurde auch der Holzvorrat à jour gebracht. Ich möchte Brigitte und 
Peter leider ein letztes Mal für ihren Einsatz, den sie für unsere Hütte Bällenblick in Saxeten leisten, 
bestens danken. 

 



 

 

Papiersammlung 

An fünf Samstagen sammelten wir wie immer Papier und Karton. Wir sind froh, dass wir schon seit 
Jahren die Papier- und Kartonsammlung für die Gemeinde Matten machen dürfen. Ich möchte der 
Gemeinde Matten an dieser Stelle herzlich danken, dass wir schon über 15 Jahren diese Arbeit für 
die Gemeinde erledigen dürfen. Unsere Vereinsausgaben werden doch größtenteils durch diese 
Einnahmen gedeckt. Ein besonderer Dank geht wie immer an:  

H. Gosteli AG, Gartenbau Matten 

Hansen AG, Gipser- und Malergeschäft Interlaken 

P. Zwahlen, Landwirt, Matten 

Frutiger AG BeO, Bauunternehmung Interlaken 

Bauamt Matten 

die uns ihre Fahrzeuge an diesen Sammeltagen zur Verfügung stellen.  

Lottomatch, 1. + 2. November 

Der Lottomatch war auch dieses Jahr gut besucht. Unser Konzept, dass wir nach wie vor ausschließ-
lich Lebensmittel als Preise haben, finden unsere Besucher nach wie vor gut. Erfreulicherweise führte 
das zu einem guten Ergebnis. Herzlichen Dank an Kathrin und Koni für ihre große Arbeit für unseren 
Lottomatch und an alle Vereinsmitglieder, die als Helfer im Einsatz waren. 

Vorstand 

Brigitte und Peter Ziebold werden als Hüttenwarte auf Ende Jahr demissionieren. Sie waren 10 Jahre 
Hüttenwarte bei unserem Ski- und Ferienheim Bällenblick in Saxeten. Brigitte und Peter ergänzten 
sich als Hüttenwarte mit ihren Fähigkeiten ideal. Sie übergeben unser Ski- und Ferienheim in sehr 
guten Zustand an ihre Nachfolger. Wir erlebten in den letzten 10 Jahren viele gemütliche und geselli-
ge Abende und Tage in unserer Hütte. Ich möchte euch beiden für den sehr großen Einsatz zu Guns-
ten unserer Hütte bestens danken. Auf euch war immer Verlass und eure Arbeit war stets perfekt 
erledigt. Für die Zukunft wünsche ich euch alles Gute und vor allem beste Gesundheit.  

Ihre Aufgabe als Hüttenwarte werden ab dem nächsten Jahr Kathrin und Ruedi Aemmer überneh-
men. Ich wünsche Kathrin und Ruedi einen guten Start in ihre neue Tätigkeit als Hüttenwarte und viel 
Freude und Befriedigung bei ihrer Arbeit in und um die Hütte 

Das Amt der Mitgliederverantwortlichen wird ab dem nächsten Jahr Nadine Hensler übernehmen. Ich 
hoffe, dass sie sich in diesem Amt rasch wohl fühlt und einen guten Start haben wird. 

Dem Vorstand und den Technischen Komitees möchte ich für die angenehme und konstruktive Zu-
sammenarbeit bestens danken. Ich schätze die offene und aufrichtige Art im Umgang miteinander. 

Zum Schluss 

Leider mussten wir in diesem Jahr von unseren langjährigen, treuen Ehrenmitgliedern Werner Sterchi 
und Fritz Zwahlen Abschied nehmen. Am 7. Mai ist Werner nach langer, tapfer ertragener Krankheit 
verstorben. Am 7. Juli ist Fritz friedlich eingeschlafen und fand seine letzte Ruhe. Wir werden Werner 
und Fritz stets in guter Erinnerung behalten. 

Diesen Sommer haben Sereina und Simon Hostettler geheiratet. Ich wünsche ihnen für den gemein-
samen Lebensweg alles Gute und dass ihre Wünsche und Träume in Erfüllung gehen 

Im 2014 wurden Cornelia und Mathias Boss stolze Eltern von Aline. Ich gratuliere Ihnen und Wünsche 
für die Zukunft mit Aline nur das Beste. 

Unseren Passivmitgliedern, Inserenten, Gönnern und Turnerfreunden vielen Dank für die alljährliche 
Unterstützung. Wir schätzen diese finanziellen Beiträge sehr. 

Ich wünsche allen Turnerinnen und Turner mit ihren Angehörigen viel Erfolg, gute Gesundheit und 
Glück für das kommende Jahr. 

 Euer Präsident  Hansruedi Stoller 



 

 

 
 

 



 

 

Jahresbericht Hauptleiter Jugend 

Mit Jugiweekend, Turnvorstellung, Jugendturntage und Schweizermeisterschaften war das Jahr 2014 
für unsere Jugend ein spannendes, erfolgreiches und unvergessliches Vereinsjahr. 

Schlitteltag in Saxeten 

Nachdem der wieder ins Jahresprogramm aufgenommene Schlitteltag bereits im Vorjahr sehr beliebt 
war, fanden in diesem Jahr nicht weniger als 30 Jugeler und 8 Jugileiter den Weg nach Saxeten. 
Während sich die älteren Jugeler auf dem hervorragend präparierten Schlittelweg der Nessleren 
vergnügten,  blieben die Jüngsten neben unserer Skihütte und beschäftigten sich mit Schanzen bau-
en. Das Schlitteln an der frischen Luft macht hungrig und dank unserem engagierten Hüttenwarte-
ehepaar mit ihren stillen Helferinnen war auch gleich für die Verpflegung gesorgt. Zum Abschluss 
gab’s noch eine Schneeballschlacht, wo die Jugileiter ein wenig unter Beschuss kamen. Das Jugilei-
terteam war glücklich über den gelungenen Anlass und genoss einen geselligen Fondueabend mit 
Übernachtung in unserer gemütlichen Skihütte. 

Unihockeyturnier TBO Jugend in Thun 

Mit 4 Mädchen und 6 Knaben nahm man unter der Leitung von Manuel Gertsch am Unihockeyturnier 
in Thun teil. Weil in diesem Jahr in der älteren Kategorie gestartet werden musste, war man den 
Gegnern mehrheitlich körperlich und tempomässig unterlegen, jedoch zeigten die Mattner viel Einsatz 
und Durchhaltewillen. Mit einem Unentschieden und drei verlorenen Spielen belegten die Jugeler den 
4. Platz in der Vorrunde und schliesslich wie im letzten Jahr den 8. Platz von 12 Teams in der 
Schlussrangliste. 

Jugiweekend in Matten 

Das 10- köpfige Jugileiterteam durfte am Samstagmorgen mit 62 Jugeler eine grosse und motivierte 
Kinderschar begrüssen. Nach dem gemeinsamen Einturnen wurden die Kinder in vier Gruppen aufge-
teilt und absolvierten die Lektionen „Mut tut gut“, „Gymnastik + Tanz“, „Triff + Lauf“ sowie Leichtathle-
tik. Beim Mittagessen durften wir uns einmal mehr von den Frauen des Frauenturnvereins Matten 
verköstigen lassen. Die Teigwaren mit den frisch zubereiteten Saucen schmeckten vorzüglich und 
stärkten Kinder und Leiter für das Nachmittagsprogramm. Am Nachmittag wurden die einstudierten 
Programme für die bevorstehende Turnshow geübt und zum Abschluss gab’s Spiele drinnen und 
draussen. 

Am Sonntagmorgen wurde nochmals an den Turnshowprogrammen gefeilt und die Kostüme und 
Requisiten ausprobiert. Die mehrmaligen Durchläufe der nicht ganz einfachen Choreographien gaben 
den Jugeler viel Sicherheit und Ausstrahlungskraft. Bei den beliebten Stafetten gaben die Jugeler 
vollen Einsatz und verdienten sich die Picknick- Pause am Mittag. Am Nachmittag konnte noch das 
riegenübergreifende Sprungprogramm geprobt und die Gesamtchoreographie für die Turnshow-
Eröffnung eingeübt werden. Weil die Vorführungen vor Publikum stets effiziente Trainings darstellen, 
nutzte man die Gelegenheit und zeigte nochmals alle Programme vor dem Gesamtverein. Zum Spie-
len reichte es auch noch kurz und beim Cool Down durfte man auf ein intensives und erfolgreiches 
Wochenende zurückblicken. 

Turnvorstellung im KGH Matten 

Mit gut 90 Kindern trug die Jugi viel zur Attraktivität der Turnvorstellung bei und wirkte bei nicht weni-
ger als sechs Programmen mit. Das MuKi zeigte Tricks auf den Bikes, das KiTu ritt abenteuerlustig 
durch den wilden Westen, die jüngere Jugi übte sich im Basejumping, die Gymnastikmädchen ver-
wandelten den Schulalltag in ein tänzerisches Highlight und die älteren Jugeler zeigten eine Rope-
Skipping-Show und waghalsige Sprünge zusammen mit der Aktivriege. Unser Verein zeigte von A bis 
Z attraktive Programme und wurde dem Thema „TV Matten goes extreme“ gerecht. Nochmals ganz 
herzlichen Dank an die LeiterInnen, die Helferinnen für Kostüme und Requisiten sowie an das OK. 
Die Vorbereitung kostete viel Energie und Geduld, an den Vorstellungen gab’s Anspannung und 
Genuss und beim Schlussapplaus sprudelten die Glückshormone. Die Show bleibt in bester Erinne-
rung. 

Obwohl ich in Anbetracht des Zusatzaufwands für die Leiter anfänglich eher skeptisch war, bin ich 
heute überzeugt, dass der Jugi und dem Gesamtverein mit der Durchführung einer Turnvorstellung 



 

 

nichts Besseres passieren konnte. Vom MuKi bis zu den Senioren, vom Bühnenbauer über die Cho-
reographen bis hin zum Servicepersonal, es braucht alle und alle helfen einander. Wir teilen das 
Lampenfieber, motivieren die anderen Gruppen vor dem Auftritt, geben auf der Bühne alles und feiern 
zusammen den Schluss der gelungenen Turnvorstellung. Aus Sicht der Jugi bräuchten wir nicht 
wieder fünf Jahre zu warten bis zur nächsten Turnvorstellung! 

Schnällscht Bödeler in Interlaken 

Trotz Turnvorstellungswochenende nahm unsere Jugi mit 8 Kindern am „Schnällschte Bödeler“ teil. 
Wegen der bevorstehenden Samstagnachmittagsvorstellung konnten die Jugeler aber nur an den 
Sprints teilnehmen. Die Jugileiter waren sehr stolz auf die Jugeler, denn die Ausbeute von den Vor-
läufen war super: 7 von 8 Sprintteilnehmern qualifizierten sich für den Final. Auch im Final wurden 
ausgezeichnete Leistungen gezeigt und die Mattner Jugeler sprinteten um die begehrten Podestplät-
ze. Die im Vorlauf führende Jennifer Knecht (W11) zeigte nochmals einen super Sprint und belegte 
wie im Vorjahr den 1. Platz in ihrer Kategorie. Janine Häusler (W14) und Jimmy Balmer (M16) steiger-
ten sich im Final und erreichten je den guten 2. Rang. Jennifer konnte am „Schnällschte Oberländer“ 
in Thun teilnehmen und erreichte schliesslich im Final den guten 6. Rang. 

UBS Kids Cup in Interlaken 

Unsere Jugi war mit 11 Mädchen und 4 Knaben am UBS Kids Cup auf dem BZI Interlaken vertreten. 
Durch die Anwesenheit der Leichtathletikvereine TV Unterseen und LV Thun war die Konkurrenz sehr 
gross und das Niveau entsprechend hoch. Aber unsere Jugeler präsentierten sich von bester Seite 
und zeigten gute Leistungen. Angela Rüegsegger belegte in ihrer Kategorie den 3. Rang und in der 
Kategorie W14 realisierten Janine Häusler und Laura Mühlemann sogar einen Doppelsieg. 

Leichtathletik-Trainingstag in Interlaken  

Als Vorbereitung für die bevorstehenden Jugitage wurde wie im Vorjahr ein Leichtathletik-Trainingstag 
durchgeführt. 30 Jugeler profitierten vom zusätzlichen Angebot und wurden von neun Jugileitern 
betreut. Bei besten Wetterbedingungen konnten die verschiedenen Disziplinen auf den guten Anlagen 
von Gymer und BZI trainiert werden, um für die bevorstehenden Jugitage gut vorbereitet zu sein. 
Kaum mehr wegzudenken sind die guten Feen des Frauenturnvereins mit ihren Kochkünsten. Dies-
mal wurden die Kinder und Leiter mit Kartoffelstock und köstlichen Saucen verwöhnt – besten Dank. 
Am Nachmittag wurden die verschiedenen Stafetten geübt und zum Schluss blieb noch genügend 
Zeit zum Spielen. 

Oberländische Jugendturntage in Wimmis 

Nach drei Jahren fanden endlich wieder zweitägige Jugendturntage statt, d.h. am Samstag mit den 
Einzelleichtathletikwettkämpfen und am Sonntag mit dem dreiteiligen Vereinswettkampf. Eingekleidet 
mit dem neuen, blauen Vereinstenue reiste die Jugi am Samstag mit 24 Kindern und 5 Leiterperso-
nen nach Wimmis. Nach einem gemeinsamen Warm-Up wurden die vier Disziplinen mit jeweils kur-
zen Pausen absolviert. Die Wartezeit bis zur Rangverkündigung wurde mit Freizeitspielen oder „chil-
len“ verbracht. Schlussendlich resultierten 5 Auszeichnungen für einen Rang unter den ersten 30% 
der Kategorie für Alisha Feuz, Corinna Gilgen, Noe Hehl, Livio Mazzolani und Noe Weisskopf sowie 
drei erfreuliche Podestplätze mit dem 3. Rang von Luca Cipolla (Kat. K14), dem 2. Rang von Jennifer 
Knecht (Kat. M11) und dem 1. Rang von Janine Häusler (Kat. M14) – herzliche Gratulation. Mit mü-
den Beinen, aber zufrieden traten die Mattner die Rückreise nach Hause an. 

Am Sonntag begann der Tag früh am Morgen. Bereits um 06.30 Uhr herrschte reger Betrieb auf dem 
Bahnhofplatz Interlaken Ost. 50 Kinder, 9 Leiter und einige Eltern besammelten sich, um gemeinsam 
die Herausforderung des dreiteiligen Vereinswettkampfs in der 1. Stärkeklasse anzunehmen. Nach 
dem Warm-Up und dem traditionellen Motivationsschrei waren alle bereit für den ersten Wettkampf-
teil, welcher aus Weitsprung, Ballweitwurf, Kugelstossen und Gymnastik bestand. Während im Ball-
weitwurf alles bestens lief, steckte beim Weitsprung und Kugelstossen wohl noch ein wenig der Vor-
tag in den Knochen. Die Gymnastikgruppe hatte sich wohl zu viel vorgenommen und zeigte eine 
verkrampfte Vorführung, was im Anschluss zu Tränen führte. Die erturnte Note 9.20 trocknete diese 
jedoch rasch wieder. Den zweiten Wettkampfteil, die Pendelstafette 60m, absolvierten alle 50 Kinder 
gemeinsam. Im dritten Wettkampfteil standen Geländelauf und die spielerischen Disziplinen „Triff und 
Lauf“ und Unihockeyzielschuss auf dem Programm. Angriff total hiess es beim Geländelauf, was sich 



 

 

in der Note 9.9 (vom max. 10!) wiederspiegelte. Bei den anderen beiden Disziplinen waren die Leis-
tungen trotz beherztem Einsatz eher durchzogen. Als Schlusspunkt trat man am Nachmittag bei den 
Rundbahn- und Pendelstafetten an. In drei Kategorien startete die Jugendriege Matten mit total 6 
Mannschaften und erreichte in hochspannenden Läufen den 1. Rang in der Rundbahnstafette und 
den 2. Rang bei den Jahrgängen 2000 bis 2003. Die Rangverkündigung versprach noch einmal gros-
se Spannung. Während für einige Kinder kein Zweifel am Sieg bestand, hatten andere eher beden-
ken, wenn sie an ihre Leistungen zurückdachten. Am Schluss zeigte sich aber, dass im Vereinswett-
kampf nicht das einzelne Resultat entscheidet, sondern die Gesamtleistung zählt. So holte sich unse-
re Jugi mit einer Note von 25.51 hauchdünn vor dem TV Spiez (25.44) und dem TV Bönigen (25.25) 
den Sieg in der 1. Stärkeklasse und somit den Turnfestsieg. Nach einer Ehrenrunde um das Turnge-
lände nahmen sich die Kinder mit den Leitern und Eltern noch Zeit, das Ergebnis zu feiern und reisten 
mit einer lautstarken und ausgelassenen Zugfahrt nach Interlaken zurück. Celina und Bruno von der 
Aktivriege sowie die Eltern Andrea, Kathrin, Lisi, Marlis, Iwan, Jan, Res, Sergio und Stefan standen 
als Kampfrichter im Einsatz – Merci! 

Jugileiterreise und Schweizermeisterschaften 

Die aktiven und teils ehemaligen Jugileiter gönnten sich wieder einmal eine Reise, denn die letzte 
Austragung lag bereits sieben Jahre zurück und die Reisekasse war gefüllt. Simon Hostettler war 
Reiseleiter und Chauffeur zugleich und führte die Gruppe auf eine Fahrt ins Blaue. Die erste Station 
hiess Hoch Ybrig in der Innerschweiz mit der längsten Seilrutsche der Welt und Toppspeed bis 110 
km/h. Nach der Adrenalinfahrt und Verpflegung ging’s nach Brugg, wo man in der historischen Ju-
gendherberge die Zimmer bezog. Am Abend stürzten sich die auf 13 Personen angewachsene Grup-
pe ins benachbarte Winzerfest in Döttingen und liess sich von den kulinarischen Köstlichkeiten der 
Aargauer überzeugen. Am Sonntag im Thermalbad Zurzach hiess es entspannen, Seele baumeln 
lassen und einfach stressfrei geniessen. Keinerlei Kinderfaxen, Rumgetobe oder: „I wott, i ha no nie 
dörfe!“. So sehr wir Jugileiter die Jugeler auch lieben; während dieser etwas ruhigeren Zeit konnten 
wir neue Energie tanken Hoschi, besten Dank für die tolle Organisation. 

Nach 2008 hat unser Gymnastikteam den Schweizermeistertitel wieder nach Matten geholt. Die 
Mädchen haben die Piratenchoreographie unter der Leitung von Jeannine Schär und Martina Imhof 
laufend verbessert und das Training in den letzten Monaten intensiviert. Der Einsatz hat sich gelohnt 
und der lang ersehnte Titel ist nun Realität – herzliche Gratulation und macht weiter so! 

Jugileiterteam und Dank 

Unsere Jugi scheint sehr beliebt zu sein, denn das zeigen die stetig steigenden Mitgliederzahlen. Da 
der Zuwachs in den bestehenden Riegen nicht mehr aufgefangen werden konnte, haben wir im 
Sommer eine dritte Alterskategorie eröffnet. Um jedoch eine neue Riege anzubieten, braucht es 
zusätzliche Personen, die bereit sind, einen Teil ihrer Freizeit für die Jugendbetreuung zu investieren. 
Unser Jugileiterteam zählt 27 Personen und betreut in sechs Riegen rund 130 Kinder. An dieser 
Stelle möchte ich mich bei den neuen, den wieder einsteigenden und selbstverständlich auch bei den 
bisherigen Jugileitern ganz herzlich bedanken! Leiten braucht Zeit, Ideen, Energie und viel Geduld, 
aber von den motivierten, Sport treibenden und glücklichen Kindern kommt auch viel zurück  

Hanni Bösiger hat ihr Amt als MuKi-Leiterin nach 14-jähriger Leitertätigkeit niedergelegt. Hanni wollte 
schon länger kürzer treten, aber hat wegen fehlender Nachfolge immer wieder ein Jahr angehängt. 
Für deinen langjährigen, wertvollen Einsatz für unsere Jüngsten danken wir dir ganz besonders. 
Wegen Arbeits- und Wohnortwechsel konnte Jeannine Aemmer in letzter Zeit nicht mehr oft als Leite-
rin in der Halle stehen und wird nach sieben Jahren Leitertätigkeit demissionieren. Für deinen Einsatz 
für unsere jüngsten Jugeler danken wir sehr. Anina Studer hat im vergangen Jahr den J+S-Leiterkurs 
für Kindersport besucht und erfolgreich absolviert. Dazu gratulieren wir ihr ganz herzlich.  

Der Turnverein Matten legt grossen Wert auf die Jugendförderung und unterstützt unsere Jugendab-
teilung grosszügig in finanziellen Belangen. Auch von Seiten Eltern, Abwarten, Behörden und Vor-
stand spüre ich Wohlwollen und grosse Unterstützung, wofür ich mich an dieser Stelle ganz herzlich 
bedanken möchte. 

Nun wünsche ich Euch, liebe Jugeler und Eltern, geschätzte Turner und Turnerfreunde, fürs Jahr 
2015 viel Glück und vor allem gute Gesundheit. 

 Hauptleiter Jugend Stefan Balli 



 

 

 



 

 

Jahresbericht MuKi-/VaKi-Turnen 

Mit einem neuen Leitungsteam, mit tollen Kindern und Eltern und interessanten Themen sind wir 
zufrieden in eine neue Turnsaison gestartet. 

Die Turnlektionen beginnen jeweils mit dem berühmten Zauberspruch: "Abara Kadabera Simsalabim" 
und schon  ist unser Lektionsthema in die Zauberkiste gezaubert. Mit grossem "Gwunder" erwartet 
die ganze Gruppe das Thema. Ob Zirkus, Yakari, Herbst oder Ernte zu den jeweiligen Themen wird 
eifrig geturnt. Bis unsere Turnstunde dem Ende zu geht und alle Kinder mit dem Zug (Langbank) die 
letzten Geräte versorgen.  Alle Kinder sind mit viel Eifer und Freude dabei und freuen sich jeweil auf 
den Dienstagmorgen. 

Neue Leiterinnen 

Auf diese Saison hin hat uns Hanni Bösiger als Leiterin verlassen. Weiterhin dürfen wir aber von ihren 
Lektionsideen der letzten 14 Jahre profitieren. Ganz lieben Dank. 

Neu im Leitungsteam sind Sindy Holland-Kunz und Myriam Mazzolani. Sie meistern ihre neue Aufga-
be mit Bravur. Wir sind sehr froh über ihre Mithilfe und heissen sie als Leiterinnen im Turnverein 
Matten herzlich willkommen. 

 

 MuKi-/VaKi-Leiterin 

 Cornelia Zeller, Myriam Mazzolani und Sindy 
 Holland-Kunz 

 

 

 



 

 

Jahresbericht KiTu – Kinderturnen 

Ab dem 7. Januar 2014 trafen wir uns wieder jeden Dienstag von 17.15 bis 18.15 Uhr in der Turnhalle 
Chabismoos. Auch in diesem Jahr erwartete uns jeweils eine stattliche Anzahl Kinder voller Span-
nung, was wir in der gemeinsamen Stunde zusammen turnerisch erleben werden. Die Leiter Stefan 
Balli, Tamara Fahrni, Sandra Bruhin und Diana Gafner geben sich Mühe, die Turnstunden vielseitig 
und abwechslungsreich zu gestalten. 

Begonnen wird immer im Kreis mit unserem Begrüssungsvers. Der Hauptteil wird nach Themenvor-
gabe unseres Hauptleiters, Stefan Balli, nach den Bewegungsgrundformen vom jeweiligen Leiter 
zusammengestellt. Zum Schluss der Turnstunde treffen wir uns entweder nach einem Spiel oder aber 
direkt zum Telefonspiel wieder alle im Kreis und beenden das Turnen mit unserem Schlussvers. 

Ein Höhepunkt in diesem Turnerjahr war für die KiTu-Kinder sicher die Teilnahme an der Turnvorstel-
lung  am 2. und 3. Mai 2014. Im Kirchgemeindehaus Matten  gaben die „kleinen Indiander und Cow-
boys“ ihr Bestes und konnten so die Turnshow auf ihre Art mitgestalten. Es war toll mitzuerleben wie 
die „Kleinsten“ zusammen mit den „Grössten“ diesen Anlass über die Bühne gebracht haben. Solche 
Erlebnisse sind für den Zusammenhalt in unserem Verein sehr wichtig und macht zuversichtlich für 
die Zukunft (Nachwuchs).  

Der geplante Umgebungswechsel Wald am letzten Dienstag vor den Sommerferien viel wortwörtlich 
ins Wasser und wir mussten diesen Anlass kurzerhand in die Turnhalle zu einem Abschlussspiel-
abend verlegen. 

Am 6. September 2014 durften sich alle Mitwirkenden der Turnvorstellung die ganze Vorführung im 
Kino Rex in Interlaken ansehen. Für viele KiTu-Kinder war auch dies ein sehr spezielles Erlebnis, da 
sie zum ersten Mal überhaupt in einem Kino waren. Nach dem Film verschoben wir uns ins Tell-
spielareal, wo ein feines Buffet und Grilladen auf uns warteten. 

Nach der Sommerpause haben wir uns das erste Mal entschlossen, eine begrenzte Anzahl von 30 
Kindern, nach Anmeldetermin, im KiTu aufzunehmen. Diese setzen sich jeweils aus den bestehen-
den, älteren Kindergartenkindern sowie den neuen, jüngeren Kindergartenkindern zusammen. Bereits 
nach der ersten Turnstunde waren bereits alle Plätze weg und wir zählen 31 Kinder für das neue 
KiTu-Jahr. Seit dem 14. Oktober 2014 treffen wir uns wieder jeden Dienstag im „Chabismoos“ zum 
Turnen. Das Leiter-Team wird jetzt noch unterstützt durch Caroline Rüegsegger – Merci. Ein grosses 
Dankeschön gilt auch unseren Hilfseitern sowie den Eltern, welche bereit sind uns Hilfe zu stehen. So 
können wir die Turnstunden wesentlich abwechslungsreicher, interessanter und sicherer für die Kin-
der gestalten. 

Nun hoffen wir auf viele erlebnisreiche Turnstunden so dass die Kinder nach dem Turnen zufrieden 
und mit Vorfreude aufs nächste Mal nach Hause zurückkehren. 

 

 Leiterteam KiTu 

 Stefan, Tamara, Caroline, Sandra und Diana 

 

       



 

 



 

 

Jahresbericht Gymnastik Jugend 

Gymnastiktesttage in Spiez 

Bereits im Januar startete das Training für das Absolvieren der Gymnastikteste im März 2014. Zum 
ersten Mal fand der Gymnastiktesttag nicht in Matten sondern in Spiez statt. Der Gymnastiktesttag, 
als erste Station in diesem Jahr, kann als Erfolg verbucht werden. Die Gymnastikerinnen bestanden 
ihre Teste erfolgreich. 

Turnvorstellung 2. / 3. Mai 2014 – „TV Matten goes Extreme“ 

Nach den Gymnastiktesten ging es direkt weiter mit den Vorbereitungen für die Turnshow. Das Motto 
für die Gymgruppe lautete „Highway to School“. Bestehend aus einer Mischung der Gymnastikteste, 
Piratenprogramm und Eigenkreation des Leiterteams, präsentierten die Mädchen eine unterhaltsame 
und abwechslungsreiche Show. Dabei wurden auch verschiedene Requisiten wie Schulsäcke, Einrad 
oder Kickboards benutzt. Das Programm gelang ausgezeichnet und die Gymgruppe wurde belohnt 
mit einem tosenden Applaus! Merci für öie Isatz – ihr heit das super gmacht!  

Oberländische Jugendturntage 2014 

Am 31. August 2014 reiste die Jugendriege Matten inkl. der Gymnastikgruppe nach Wimmis an den 
Jugendturntag. Dort nahmen die Mädchen am Vereinswettkampf teil, wo auch die Gymnastik dazu-
zählte. Der Auftritt der Gymnastikgruppe enthielt kleinere bis mittlere Fehler und führte bei manchen 
Turnerinnen zu Tränen. Die erturnte Note 9.20 trocknete die Tränen wieder schnell und alle waren 
wieder topmotiviert weiter zu Turnen um für die Jugendriege Matten den Gesamtsieg zu holen. Die 
Gymnastikgruppe hatte ebenfalls die Ehre an den Schlussvorführungen ihr Piratenprogramm zu 
präsentieren. Die Jugendriege Matten erreichte an den Jugendturntagen den 1. Rang! Hier nochmals 
herzliche Gratulation an die gesamte Jugendriege für eure Leistungen!  

Jugendcup Uetendorf 2014 

Nach den Herbstferien fand der alljährliche Jugendcup statt. Am 2. November 2014 reiste die Gym-
nastikgruppe Richtung Uetendorf. Dort traten die Mädchen zweimal auf und erhielten die Noten 9.32 / 
9.31. Mit diesen sehr guten Noten kämpften sich die Mädchen auf den 2. Schlussrang.  

Schweizer Meisterschaften Vereinsturnen Jugend 2014 

Knapp einen Monat nach dem Jugendcup stand der wichtigste Wettkampf des Jahres vor der Türe – 
die Schweizer Meisterschaften. Nach intensiven Trainingseinheiten fuhr die Gruppe am 7. Dezember 
2014 nach Vevey VD. Das harte Training hat sich gelohnt und zeigte seine Wirkung. In der Kategorie 
B Gymnastik Kleinfeld präsentierten die Piratinnen die beste Vorstellung der Saison. Sie wurden mit 
der Note 9.18 belohnt. Und nicht nur das, die elf Mädchen durften in der Kategorie B Gymnastik 
Kleinfeld den ersten Rang feiern und wurden somit Schweizer Meisterinnen! Als Belohnung wird die 
Gymnastikgruppe im nächsten Jahr in den Europapark fahren. Das Leiterteam möchte an diese Stelle 
nochmals für die hervorragende Leistung gratulieren – wir sind sehr stolz auf euch!  

Ein grosser Dank unsererseits geht an unsere Mädels, die Eltern, das Jugendriege-Leiterteam und 
den Vorstand des Turnvereins Matten, alle unterstützen uns grossartig und machen unsere Erfolge 
überhaupt möglich.  

Wir schauen zurück auf ein sehr erfolgreiches und wettkampfreiches 2014. Mit grosser Motivation 
werden wir in das Jahr 2015 starten.  

 

 Gymnastikleiterinnen Jugend 
 Jeannine Schär & Martina Imhof 

 
 



 

 

      
 

      
 
 

 

 



 

 

Jahresbericht des technischen Leiters 

Vereinsskirennen  

Ein weiteres Mal war uns Frau Holle wohlgesinnt und sorgte für die erforderliche weisse Pracht in 
Saxeten. Im Gegensatz zum vorhandenen Schnee war die Teilnehmerzahl eher bescheiden, trotzdem 
ereignete sich auf der Piste ein Rennen auf hohem Niveau und Simon Spieler konnte den Seriensie-
ger Riccardo Aeschimann vom Siegerpodest verdrängen. Für die Austragung im Winter 2015 hoffen 
wir erneut auf viel Schnee und parallel dazu auch eine erneute Zunahme bei den Teilnehmern! 

Rangliste 

Skifahren Männer Skifahren Damen  

1. Spieler Simon 1. Zenger Sabine  
2. Aeschimann Riccardo 2. Schär Jeannine 
3. Zwahlen Paul  
4. Stoller Hansruedi  
5. Bhend Bruno  
 
7 Teilnehmer 2 Teilnehmerinnen  

 

Im Anschluss an das Rennen wurden alle wie üblich mit Speck und Bohnen verköstigt. Nochmals 
besten Dank dem Hüttenwartehepaar und dem Küchenteam für die kulinarische Bestleistung! 

TV Matten goes Extreme  

Nachdem unsere Jubiläumsshow 2009 ein voller Erfolg war entschied man sich, eine Turnshow in 
regelmässigen Abständen wieder im Programm aufzunehmen. Alle Fünf Jahre, so damals die Mei-
nung, wäre ein sinnvoller Rhythmus. 2013 mussten wir daher mit Schrecken feststellen, dass die uns 
selbst vorgegebene Frist für 2014 eine Turnshow vorsah..... Kaum waren das Thema ausgewählt und 
die Ideen in Programmen umgesetzt war der April auch schon zu Ende und die Bühne im Kirchge-
meindehaus stand für die grossen Vorführungen bereit. Die erste und einzige Hauptprobe im Kirch-
gemeindehaus am Donnerstag vor der ersten Vorführung stimmte noch nicht alle zuversichtlich auf 
den ersten „öffentlichen“ Auftritt. 24 Stunden später waren aber auch die letzten Arbeiten abgeschlos-
sen und die Zuschauer strömten in Scharen ins Kirchgemeindehaus. Die erste Aufführung – notabene 
sogar auf DVD gebannt – sorgte für die erforderliche Konzentration bei den Darstellern und führte zu 
grossem Applaus durch die Zuschauer. Tags drauf durften wir unsere Vorführung zwei weitere Male 
präsentieren und auch hier wurden die geleisteten Arbeiten durch einen grossen Applaus entschädigt.  

Auch dieses Mal war die Turnshow somit von Erfolg gekrönt, sämtliche Vorführungen gingen verlet-
zungsfrei über die Bühne und die Besucher zeigten sich mit der Vorführung zufrieden. Dies ist der 
Verdienst des gesamten Vereins, das erste grosse Merci geht somit an alle, die in irgendeiner Form 
an dieser Turnshow mitgewirkt haben. Besonderen Dank geht an diejenigen, welche in unzähligen 
ehrenamtlichen Stunden die Programme zusammengestellt und einstudiert haben, sowie an alle 
welche, die sich bei der Organisation des Rahmenprogramms engagiert haben.  

Mittelländisches Turnfest Toffen  

Dieses Jahr stand wieder einmal ein Ausflug an das Mittelländische Turnfest, welches in Toffen statt-
fand, auf dem Programm. Am besagten Wochenende zeigte sich deutlich, warum im Gürbetal der 
Chabis so gut gedeiht und es den Übernamen Chabisland trägt: es herrschte Kaiserwetter! Unter dem 
Motto Morgenstund hat Gold im Mund startete der Turnverein eher früh, angesichts der während dem 
Tag laufend steigenden Temperaturen sicherlich kein Nachteil. Bereits am Mittag war unser Wett-
kampf abgeschlossen, somit konnten Turnfest und Sonne in vollen Zügen genossen werden. Gegen 
Abend erschienen dann auch die Resultate – es resultierte der 5. Rang in der ersten Stärkeklasse mit 
einer Gesamtnote von 26.40. 

 

 



 

 

Disziplin  Note  Startende 

Gymnastik Grossfeld 9.56  23 
Schulstufenbarren 8.20  12 
Kugelstossen 8.01  11 
Schleuderball 7.85  4 
Wurfkörper 7.63  4 
800-m-Lauf 9.18  9 
Pendelstaffette 7.90  10 
Fachtest Allround 9.65  15 
Total 26.40 

 

Der warme Sommerabend wurde im Chabisland genossen, wie sich noch zeigen sollte waren diese 
warmen Sommerabende 2014 doch eher selten... Am Sonntag starteten wir mit einem Mixed Team 
an der Chabislandstafette. Leider war das Glück nicht auf unserer Seite und ein Stabfehler sorgte 
dafür, dass die Nagelschuhe bereits nach der Vorrunde wieder ausgezogen werden konnten. Bei 
unserem Nachbarverein aus Unterseen klappte die Vorrunde besser und sie qualifizierten sich für die 
Finalläufe. Aufgrund der Verletzungshexe gab es da aber plötzlich einen Personalengpass. Dank 
unserer Mithilfe konnte der Engpass beseitigt und gemeinsam der Titel der Chabislandstafette aufs 
Bödeli geholt werden.  

Appenzeller Kantonalturnfest  

Nur eine Woche später hiess es bereits Turnfest zum Zweiten. In Appenzell mussten wir glücklicher-
weise nicht mehr um die gleiche Zeit starten wie in Toffen, so dass wir kurz vor Mittag erst losfahren 
mussten. In Appenzell angekommen schoben sich dafür bereits einige Regenwolken vor die Sonne 
und einige Tropfen waren auch bereits zu spüren. Glücklicherweise blieb der Dauerregen aber bis am 
Abend aus und wir konnten auch diesen Wettkampf ohne Regeneinfluss absolvieren. Entweder war 
es die Höhenluft, das doch beachtlich grössere Teilnehmerfeld mit entsprechend höherem Niveau, 
eine gewisse Müdigkeit, welche noch vom letzten Wochenende vorhanden war oder andere anste-
hende Ereignisse, welche die Nervosität ein wenig ansteigen liessen - die Noten waren auf jeden Fall 
generell tiefer als eine Woche vorher, die Gesamtnote war zudem mit 26.08 eher am unteren Ende 
der Skala der üblichen Noten unseres Vereins.  

 

Besonders hervorzuheben ist, dass in Appenzell ein weiteres Kapitel unserer Gymnastikgeschichte 
abgeschlossen wurde. Unser Happy-Day Programm unter der Leitung von Yvonne Ruoff, Marcel 
Gafner und Nicole Steiner hatte in Appenzell seinen letzten Auftritt. An dieser Stelle ein Riesengros-
ses Merci an die Leiter für ihren unermüdlichen Einsatz beim Zusammenstellen des Programms und 
der Leitung der Trainings. Yvonne wird auch beim nächsten Programm noch mitwirken, Marcel und 
Nicole werden ihr Amt per Ende Jahr abgeben.  

 

Disziplin Note  Startende 

Gymnastik Grossfeld 9.31  22 
Schulstufenbarren 8.33  12 
Kugelstossen 7.80  10 
Schleuderball 8.49  4 
PS 8.34  10 
800-m-Lauf 8.35  6 
Fachtest Allround 9.36  14 

Total 26.08   

 

Biketour  

Wie bereits erwähnt waren diesen Sommer die schönen Abende eher dünn gesät. So kam es, dass 
auf der diesjährigen Biketour nebst Schweiss und isotonischen Getränken auch der Regen für Erfri-



 

 

schung sorgte. Trotz den eher widrigen Bedingungen wurde die Gummenalp ob Brienz von allen 
Bezwungen. Da der Sonnenuntergang leider hinter den Wolken von statten ging musste sich die 
Truppe an den Köstlichkeiten vom Grill erfreuen, was sicherlich auch eine gute Alternative war. Tags 
drauf wurde die Rückfahrt angetreten, da sich der Sommer auch am Sonntag von seiner, für 2014, 
typischen Seite zeigte wurde leider auf den geplanten Badeplausch im Brienzersee verzichtet. 

 

Ein weiteres Mal hat Kurt wieder seine Jahrzehntelange Erfahrung in der Organisation von Biketouren 
unter Beweis gestellt, kannten doch die wenigsten der Teilnehmer vor der Tour die Gummenalp. Kurt, 
herzlichen Dank für alles! 

Oberländische Unihockeymeisterschaft 2014 

Mit zwei Teams starteten wir im BZI in die TBO Meisterschaft. Ziel von Matten 1 waren die Finalspie-
le, Für Matten zwei standen die Aufstiegsspiele im Vordergrund. Während das erste Team das Auf-
taktspiel unglücklich verlor, konnte die zweite Mannschaft mit einem Sieg in das Turnier starten. 
Nachdem die erste Mannschaft trotz einer eher verhaltenen Vorrunde doch noch den vierten Rang 
und somit die Finalrunde  erreichte, war für das Team zwei nach acht Spielen Endstation.  Der siebte 
Rang in der Kategorie B reichte nicht für den Kampf um den Aufstieg in die A-Gruppe. Am Finaltag 
liess sich die erste Mannschaft nur noch vom späteren Sieger bezwingen, die weiteren Spiele konn-
ten allesamt gewonnen werden. So resultierte am Ende doch noch der zweite Schlussrang.  

Jahresmeisterschaft 2014 

Aufgrund der Turnshow im Mai fanden die meisten Disziplinen der Jahresmeisterschaft erst in der 
zweiten Jahreshälfte statt. Wie üblich zählten für die Schlussabrechnung nur die besten 8 Resultate 
pro TurnerIn, von welchen die Rangpunkte zusammengezählt wurden. Für TurnerInnen mit weniger 
als 8 Disziplinen wurden die verbleibenden Disziplinen mit 18 Rangpunkten gerechnet.  

 

Top 3 der jeweiligen Disziplinen Kategorie Frauen 

Skirennen 1. Zenger Sabine  2. Schär Jeannine   

Fitcheck  1. Aemmer Marielle  2. Häusler Jeanine   3. Häusler Celina 

Spielturnier 1. Häusler Celina / Mürner Michelle   3. Hensler Nadine 

TV-Tippspiel 1. Hensler Nadine  2. Schär Jeannine  3. Studer Anina 

Schwimmen 1. Hensler Leonie   2. Studer Flurina   3. Hensler Nadine 

Triathlon  1. Häusler Celina  2. Hensler Leonie  3. Hensler Nadine 

Biathlon  1. Esposito Raffaella 2. Studer Anina  3. Stadler Corina 

Minigolf  1. Studer Bettina  2. Ziebold Brigitte  3. Aeschlimann Laura 

Plauschmehrkampf 1. Fahrni Tamara  2. Hensler Leonie  3. Studer Flurina 

Jassen  1. Roth Stefanie  2. Ziebold Brigitte  3. Hensler Nadine 

Kegeln  1. Fahrni Tamara  2. Studer Flurina  3. Ziebold Brigitte 

Trainingsbesuch 1.Hensler Leonie  2. Studer Flurina, Schär Jeannine 

 

Top 3 der jeweiligen Disziplinen Kategorie Herren 

Skirennen 1. Spieler Simon  2. Aeschimann Riccardo 3. Zwahlen Paul  

Fitcheck  1. Boss Mathias  2. Bhend Bruno   3. Ringgenberg Dani 

Spielturnier 1. Zobrist Michael / Boss Mathias / Gilgen Thomas 4.Aeschimann Ricci 

TV-Tippspiel 1. Zobrist Michael  2. Balmer Markus  3. Graber Andri 

Schwimmen 1. Zobrist Michael  2. Aeschlimann Dominic  3. Boss Mathias 

Triathlon  1. Spieler Simon  2. Boss Mathias  3. Aeschimann Ricci 

Biathlon  1. Aeschimann Riccardo 2. Balmer Markus  3. Gertsch Manuel 



 

 

Minigolf  1. Zwahlen Paul  2. Bhend Bruno  3. Balli Bruno 

Plauschmehrkampf 1. Balmer Markus  2. Aeschimann Riccardo 3. Mazzolani Mario 

Jassen  1. Tschanz Koni  2. Zwahlen Paul  3. Aeschimann Ricci 

Kegeln  1. Mazzolani Mario  2. Hostettler Simon / Zobrist Michael 

Trainingsbesuch  1. Zwahlen Paul, Aeschimann Riccado, Gertsch Manuel, Mathias Boss, Alle 
100% 

 

Zusätzlich wurde wieder ein Miniturnfest durchgeführt. An diesem wurden folgende Resultate erreicht: 

 

1. Aemmer Marielle, Studer Flurina, Aeschimann Riccardo, Boss Mathias 85 Rangpunkte 

2. Häulser Celina, Rieder Stefanie, Balmer Markus   105 Rangpunkte 

3. Fahrni Tamara, Studer Anina, Rieder Corina     147 Rangpunkte 

4. Wicki Sarah, Fuhrer Michael, Graber Andri    154 Rangpunkte 

5. Hensler Leonie, Hensler Nadine, Tschiemer Michael   183 Rangpunkte 

 Gesamtrangliste Frauen Gesamtrangliste Herren 

 1. Hensler Leonie 23 1. Aeschimann Riccardo 17 
 2. Studer Flurina 26 2. Boss Mathias 19 
 3. Hensler Nadine 29 3. Balmer Markus 26 
 4. Studer Anina 39 4. Zobrist Michael 33 
 5. Aeschlimann Laura 41 5. Gertsch Manuel 42 
 6. Häusler Celina 62* 6. Zwahlen Paul 47* 
 7. Fahrni Tamara 66* 7. Bhend Bruno 61 
 8. Schär Jeannine 91* 8. Gafner Marcel 76* 
 9. Ziebold Brigitte 97* 9. Graber Andri 78* 
 10. Aemmer Marielle 98* 10. Zwahlen Peter 82* 
 10. Jaberg Chayenne 98* 11. Spieler Simon 83* 
 12. Mürner Michelle 106* 12. Fuhrer Michael 84* 

  28 Teilnehmerinnen   28 Teilnehmer 

 
* Weniger als 8 Disziplinen absolviert, pro fehlende Disziplin 18 Zusatzpunkte 

Die ausführlichen Ranglisten zu sämtlichen Disziplinen sind auf der Homepage zu finden. 

Schlusswort 

Das Ende eines Gymnastikprogramms ist immer auch der Zeitpunkt für die Aktiven, Bilanz zu ziehen 
und zu entscheiden wie es weitergehen soll. Der bei einigen schon lange angekündigte Wechsel in 
die Männer / Frauen Riege wird nun wohl Tatsache. Die Fusion und die daraus resultierende engere 
Zusammenarbeit zwischen den Riegen zeigt nun also Wirkung. Erfreulich ist auch die Entwicklung in 
der Jugi und die daraus resultierenden neuen jungen Turnerinnen und Turner in der Aktivriege. Es 
konnten aber nicht nur aus der Jugi neue TurnerInnen gewonnen werden, auch sonst scheint die 
Mund zu Mund Propaganda für unseren Verein zu wirken. Für die Zukunft hoffe ich, dass sich unser 
Verein wie in den letzten Jahren weiterentwickelt, die Durchlässigkeit zwischen den Riegen weiter 
gesteigert wird und wir weiterhin ein stetiger Zuwachs an neuen Mitgliedern verzeichnen dürfen. Bei 
Gafner Marcel, Steiner Nicole, Zwahlen Paul und Bhend Bruno möchte ich mich für ihren langjährigen 
Einsatz im TK herzlich bedanken. Das Leiterteam wird ergänzt durch Aeschlimann Laura und Hediger 
Claudia. Ihnen wünsche ich viel Spass beim Leiten in der Aktivriege. In diesem Sinn wünsche ich 
allen einen guten Start ins 2015! 

 

 Hauptleiter Aktivriege  
 Mathias Boss 



 

 

Turnstundenbesuch 

Zwahlen Paul  100% Hensler Leonie 98% 
Boss Mathias 100% Fuhrer Michael 95% 
Aeschimann Riccardo 100% Schär Jeannine 91% 
Gertsch Manuel 100% Studer Flurina 91% 
Balmer Markus   98% Spieler Simon 91% 

 

 
 

   
 

   



 

 

 

 

 



 

 

Jahresbericht Frauen-Männerriege 2014 

Anfangs Jahr stand die Turnshow im Mittelpunkt. Für das Thema  „Matten Goes Extreme“ mussten 
wir uns etwas Spezielles für unseren Auftritt einfallen lassen. Der „Schräge-Vögel-Tanz“ passte gut zu 
diesem Anlass. Dreizehn Turnerinnen liessen sich dazu begeistern auf der abgedunkelten Bühne, in 
einem neonleuchtenden Vogel Kostüm, eine Show zu bieten. Die Trainingsstunden an sich waren 
schon sehr lustig und unser Auftritt kam beim Publikum sehr gut an! 

An einem schönen Winterabend im Januar unternahmen wir eine geführte Schneeschuhwanderung 
auf dem Beatenberg. Am Ziel angekommen wurden wir mit einem feinen Fondue in einer gemütlichen 
Hütte für den Aufstieg belohnt. 

In der Sportwoche durften die traditionellen Schlittenfahrten am Eigerrun mit den anschliessend vielen 
feinen Öpfelchüechli im Restaurant Brandegg nicht fehlen. 

Nach der Turnshow im Mai ging das Jahresprogramm wie gewohnt abwechslungsreich weiter. Aero-
bic/Step mit Franziska, Turnen, Dart, Minigolf, Squash, Bowling und vieles mehr hielten uns fit. 

Im Juli durften wir in Jaberg’s Ferienhüttli oberhalb Niederried - mit bester Aussicht auf Brienzersee 
und Berge - einen gemütlichen Grillabend verbringen. Danke Ruth! 

Unsere Riegenreise im August führte uns mit dem Bus ins Wallis. Als erstes besuchten wir das 
Schloss Chillon bei Montreux. Anschliessend machten wir Halt in Evionnaz. Dort suchten wir uns den 
Weg durchs Labyrinth und vergnügten uns auf den Hüpfburgen! Am späteren Nachmittag fuhr uns 
der Bus mitten durch einen Rebberg oberhalb von Sion und brachte uns zum Castel de Daval. Bei 
wunderschönem Wetter degustierten wir im Schlossgarten die verschiedene Weine des Winzers. Die 
Übernachtung im Castel war einzigartig und romantisch. Am Sonntag wanderten wir durch die Trient 
Schlucht. Am Nachmittag konnten wir uns in der Wellness Anlage Lavey les bains entspannen und 
von den vielen Erlebnissen erholen. Danke Therese und Silvia für die Organisation dieses wunderba-
ren Ausflugs.  

Mit einem feinen Jahresabschlussessen kurz vor Weihnachten beendeten wir unser Riegenjahr. 

Das nächste Jahr nehmen wir voll motiviert in Angriff und hoffen auf regen Zuwachs in der Turnhalle. 

 

 Hauptleiterin Frauen-/Männerriege 

 Noor Aemmer 

 

 

   

 



 

 

 

 

 



 

 

Jahresbericht Leiter Senioren / Seniorinnen 

Mit schnellen Schritten gehen wir dem Jahresende 2014 zu. Vor uns liegt noch am 1. Dezember ein 
normaler Turnabend, am 8. Dezember das Schlussturnen und am 15. Dezember unser Altjahrshöck, 
den wir wiederum im Tearoom Brunnen abhalten werden. 
 
Mit unserem Turnbetrieb werden wir am 12. Januar 2015 beginnen, damit wir uns nach den Weih- 
nachts- und Neujahrsfesttagen wieder in Form bringen können. 

Aktivitäten im 2014 

Am 31. Januar 2014 haben wir mit dem Gesamtvereins-Skirennen begonnen, leider war wie in den 
letzten Jahren von den Senioren her eine schlechte Beteiligung, somit konnte leider keine Rangliste 
erstellt werden. Einziger Rennläufer war Peter Fasnacht. Auch dieses Jahr wurde nach dem Rennen 
wieder zu einer super zubereiteten Berner Platte eingeladen. Besten Dank nochmals an das Hütten-
wartehepaar und die fleißigen Kochhelfern. 
 
Unser Schlittelplausch mit einer guten Beteiligung konnte wie nach Programm am 17. Februar durch-
geführt werden. Meinen Besten Dank für die Organisation geht an Bigler Kurt. 
 
Auch unseren Skitag konnte am 1. März bei schönem Wetter und unfallfrei abgehalten werden. 
 
Danach mussten wir nebst unserem normalen Turnbetrieb auch die Turnshow vorbereiten, das heißt 
unsere Ballettkenntnisse vertiefen. Mit einigen Spezialtrainings wurde eine Ballettvorführung einstu-
diert, die wir dann am 2. und 3. Mai mit gutem Erfolg vorgeführt haben. Die ganze Turnvorführung des 
gesamten Vereins von den kleinsten bis zu den ältesten Turner war ein super Erfolg. Besten Dank 
allen Beteiligten für Euren Einsatz. 
 
Unseren Kegelabend konnten wir am 9. Mai im Piz Paz in Interlaken abhalten. Das obligate Pro-
gramm wurde eingehalten, je 10 Würfe links und rechts wurden zusammengezählt. 

Rangliste: 1. Wartweiler Arthur 111 Kegel, 2. Mühlheim Roland 108 Kegel, 3. Wälti Robert 107 Kegel 
 
Unsere 2 tägige Riegenreise vom 21./ 22. Mai wurde wie immer „super“ von Bigler Fritz organisiert. 
Sie führte uns am 1. Tag mit dem Zug von Interlaken nach Glarus. Dort konnten wir unter anderem 
sehen wie Schabziger und andere Glarner Spezialitäten entstehen. Der Abstecher ins enge Klöntal 
entlang der Löntsch zum Klöntalersee erschloss eine eher unbekannte Region. Die Weiterreise ging 
nach Chur, dort haben wir auch übernachtet. Am nächsten Tag führte unsere Reise mit der Rhäti- 
schen Bahn nach Sedrun, wo wir im Infocenter des Alp Transit Gotthard über die ganzen Arbeiten des 
57 Kilometer langen Basistunnels von Erstfeld bis nach Bodio erfahren haben. Die Kosten, die 
schwierigen Arbeiten für den Zugang in der Mitte der Strecke, die Auswirkungen auf das Dorf Sedrun 
und auf die Umwelt stiess bei den Senioren auf ein reges Interesse. Eine kurze Fahrt zeigte, dass die 
Landschaft durch die Ablagerung der riesigen Mengen von Ausbruchmaterial noch gewonnen hat. 
Sogar einen kleinen Badesee erhielt Sedrun. Nach dem Mittagessen ging es weiter mit der Rhäti-
schen Bahn über den Oberalppass nach Andermatt. Nach einem kurzen Aufenthalt in Andermatt 
ging’s weiter mit dem Postauto durch die Schöllenen und über den Susten nach Hause. 
 
Unser Minigolf Turnier konnten wir erst am 2. Termin dem 14. Juli abhalten. Es haben 11 Senioren 
daran teilgenommen. 

Rangliste: 1. Wartweiler Arthur 42 Schläge, Trauffer Hermann 43 Schläge, Trolliet Kurt 46 Schläge  
 
Da das Wetter diesen Sommer leider nicht so mitspielte, konnten wir unser Brätelabend am 28. Juli 
leider nicht am vorgesehenen Ort im Rugen, sondern in einem privaten Carport abhalten. 
Am 8. Oktober wurde wieder das Vereinsjassen im Hirschen ausgeführt, wo sich auch die Senioren 
beteiligen durften. Besten Dank an Balmer Markus für die Organisation. 
 
Die Senioren ergänzt mit diversen Aktiven haben auch dieses Jahr an der Volleyball Meisterschaft 
2013/ 2014 Kategorie B1 des TBO mitgemacht und dort leider den letzten Platz erreicht. Leiter haben 
die Leiter der Volleygruppe Löffler Raymond und Tina ihre Tätigkeit als Trainer aufgegeben. Somit 
mussten für die Mittwoch Trainingsabende eine neue Lösung gesucht und gefunden werden. Im 



 

 

Moment können wir am Freitag, alternierend gemäss Programm vom Leiter der Aktivriege Boss 
Mathias in der alten Halle trainieren. Somit können diejenigen Aktiven die nicht im normalen Turnbe-
trieb mitmachen wollen, bei den Volleyballern mitmachen. Ich möchte es nicht unterlassen, mich bei 
einigen Leuten recht herzlich für Ihre Arbeiten zu bedanken: meinen beiden Leiterkollegen Robert 
Wälti und Marko Adzic für Ihren Einsatz und die schönen Turnabende. Bei unserem Bietsekretär Urs 
Studer für seine administrativen Arbeiten. Unserem Reiseleiter Bigler Fritz und dem Organisator des 
Schlittelabends Bigler Kurt. 
 
Ich wünsche allen schöne Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 

 Hauptleiter Senioren /-innen 
 Kurt Trolliet 

       

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

Vereinsrekorde Herren 

Kugelstossen 5kg 

Hostettler Simon 2012 Frauenfeld 15.40 m 
Wolf Armin 1992 Matten 13.66 m 
Balmer Markus 2004 Täuffelen 13.50 m 

Schnellauf 100m 

Kübli Hanspeter 2000 Thun 11.48 sec. 
Gafner Peter jun. 1993 Reichenbach 11.88 sec. 
Wullschleger Jan 1998 Frutigen 11.89 sec. 

Weitsprung 

Wullschleger Jan 1998 Matten 6.14 m 
Boss Mathias 1999 Landquart 6.07 m 
Wälti Thomas 1998 Matten 5.89 m 
Balli Bruno 1998 Frutigen 5.89 m 

Weitwurf 

Kurt Hansruedi 1972 Aarau 72.86 m 
Hostettler Simon 2008 Rupperswil 70.75 m 
Gafner Marcel 1998 Aesch 70.69 m 

Hochsprung 

Kübli Hanspeter 2002 Interlaken 1.80 m 
Gafner Marcel 1994 Matten 1.75 m 
Demuth René 1977 Worb 1.70 m 
Trachsel Alfred 1984 Winterthur 1.70 m 
Teutschmann Martin 1985 Wilderswil 1.70 m 
Eng Stefan 1991 Müntschemier 1.70 m 
Gosteli Marcel 1991 Matten 1.70 m 
Wälti Thomas 1997 Bellinzona 1.70 m 

800m 

Fahner Beat 2004 Meiringen 2.06.13 min. 
Boss Mathias 2001 Näfels 2.06.69 min. 
Gilgen Thomas 2001 Näfels 2.07.16 min. 

1'000m 

Gertsch Hansueli 1993 Langenthal 2.39.34 min. 
Aeschimann Riccardo 2009 Ettiswil 2.40.63 min. 
Boss Mathias 2009 Ettiswil 2.40.93 min. 

Schleuderball 

Wolf Armin 1995 Täuffelen 55.70 m 
Bühler Heinz 1989 Interlaken 55.40 m 
Moser Ueli 1991 Matten 55.17 m 



 

 

 

 

 

 



 

 

Vereinsrekorde Damen 

Kugelstossen 4kg 

Von Allmen Renate 1992 Matten 10.67 m 
Von Allmen Eveline 1992 Matten 10.24 m 
Büschi Corinne 2011 Wädenswil 10.04 m 

Schnellauf 100m 

Esposito Raffaella 2002 Interlaken 13.67 sec. 
Von Allme Eveline 2000 Thun 14.10 sec. 
Fahrni Tamara 1997 Matten 14.13 sec. 

Weitsprung 

Esposito Raffaela 2003 Thun  5.00 m 
Fahrni Tamara 1998 Matten 4.30 m 
Ruoff-Mani Yvonne 2002 Interlaken 4.27 m 

Weitwurf 

Esposito Raffaella 2004 Grabs 45.01 m 
Fahrni Tamara 1996 Bern 40.86 m 
Von Allmen Renate 1993 Matten 37.95 m 

Hochsprung 

Von Allmen Eveline 1997 Matten 1.55 m 
Fahrni Tamara 1994 Matten 1.45 m 
Esposito Raffaella 2004 Interlaken 1.45 m 

1'000m 

Rieder Stefanie 2009 Ettiswil 3.01.95 min. 
Gosteli Jeannine 1992 Reichenbach 3.11.49 min. 
Imboden Stefanie 1993 Langenthal 3.35.24 min. 

Schleuderball 

Von Allmen Renate 1994 Matten 42.12 m 
Von Allmen Eveline 1993 Langenthal 39.98 m 
Fahrni Tamara 1994 Sursee 37.66 m 
 

 



 

 

Jahresbericht des Hüttenwartes 

Nun ist schon bald unser zehntes und letztes Jahr als Hüttenwarte vorüber. 

Die Zeit vergeht wie im Flug. Es ist doch noch nicht lange her, als wir uns als Hüttenwarte zur Verfü-
gung gestellt haben…….. 
Unser letztes Jahr war ein sehr ruhiges Jahr.  
Im Februar konnten wir das Skirennen in Saxeten durchführen.  

Der Bohnenabend war auch wie jedes Jahr gut besucht. Die Übernachtungsgäste werden aber immer 
weniger. Für jene die es vorzogen in Saxeten zu bleiben gab es am Morgen ein reichhaltigen Früh-
stück mit Speck, Rösti, Eier und vieles mehr…. 

Der nächste Anlass in unserer Clubhütte war der Brätelabend.  Er wurde wie jedes Jahr sehr gut 
besucht. Da wir am nächsten Morgen den Holzertag und Hüttenputz auch wieder angesagt haben, 
wurde die Hütte wieder einmal rege bevölkert. Herzlichen Dank an alle Helfer und Helferinnen. Es war 
ein super Hüttenputz und Holzertag. 

Die Auslastung der Hütte ist immer noch nicht sehr gut. Immer weniger Gruppen wollen in unser Ski- 
und Ferienheim.  

Für mich und Petschli geht nun eine schöne Zeit in Saxeten zu ende. Mit einem lachenden aber auch 
einem weinenden Auge sehen wir auf die letzten zehn Jahre zurück. Wir haben viele schöne Stunden 
in Saxeten verbracht. Wir wünschen den neuen Hüttenwarte Kathrin und Ruedi Aemmer alles Gute 
und viel „gfreuts“ in Saxeten. 

Wir wünschen allen Mitgliedern und deren Angehörigen alles Gute im Jahr 2015. 

 

 Euere Hüttenwarte 

 Peter und Brigitte Ziebold-Zwahlen 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

Mitgliederliste 2015 

Vorstand 

Präsident  Stoller Hansruedi 
Vizepräsident  Wälti Robert 
Kassierin  Strässle Margrit 
Sekretär  Hess Patrick 
Hauptleiter Aktive  Boss Mathias 
Hauptleiterin Frauen-/Männerriege  Aemmer Noor 
Hauptleiter Seniorinnen / Senioren  Trolliet Kurt 
Hauptleiter Jugend  Balli Stefan 
Kommunikationsverantwortlicher  Spieler Simon 
Mitgliederverantwortliche * Nadine Hensler 
J+S Coach  Esposito Raffaella 
Hüttenwartin * Aemmer Kathrin 
Beisitzer  Balmer Markus 

Technisches Komitee Aktivriege 

Hauptleiter  Boss Mathias 
Hauptleiter Stv.  Aeschimann Riccardo 
Leiter-Team Gymnastik * Hediger Claudia 
  Imhof Martina 
  Ruoff-Mani Yvonne 
  Schär Jeannine 
Verantwortlicher 800/1000 m  Aeschimann Riccardo 
Verantwortlicher Wurfkörper  Hostettler Simon 
Verantwortlicher Schleuderball  Gafner Marcel 
Verantwortlicher Kugelstossen  Hostettler Simon 
Leiter-Team Fachtest  Aeschlimann Riccardo 
  Balmer Markus 
Verantwortliche Fitness / Leichtathletik * Aeschlimann Laura 
  Wullschleger André 
  Kübli Hanspeter 
Leiter-Team Schulstufenbarren  Fahrni Tamara 
  Rubi Jeanette 
Organisator  Spieler Simon 
Verantwortlicher Helfereinsätze  Balmer Markus 
Fähnrich  Gertsch Manuel 

Technisches Komitee Frauen-/Männerriege 

Hauptleiterin  Aemmer Noor 
Hauptleiterin Stv.  Trolliet Kathrin 
Weitere Mitglieder TK  Aemmer Kathrin 
  Zumtaugwald Christine 

Technisches Komitee Seniorinnen / Senioren 

Hauptleiter  Trolliet Kurt 
Leiter  Adzic Marko 
  Studer Urs 
  Wälti Robert 



 

 

Jugendriege 

Hauptleiter  Balli Stefan 
Jugileiter/innen (J+S) * Esposito Raffaella  Gertsch Manuel  
  Hostettler Simon  Imhof Martina 
 * Mazzolani Mario  Noth Lorenz 
  Schär Jeannine  Studer Anina 
Hilfsjugileiter/innen * Bhend Bruno  Graber Andri 
  Hensler Leonie * Nadine Hensler  
  Chayenne Jaberg  Mürner Michelle  
  Rieder Corina * Studer-Mani Bettina 
  Studer Flurina  van der Koelen Malte 
 * Witschi Karin 
Leiterinnen Muki / Vaki * Holland-Cunz Sindy * Mazzolani Myriam 
  Zeller Cornelia 
Leiterinnen KiTu  Bruhin Sandra  Fahrni Tamara 
  Gafner Diana * Rüegsegger Caroline 

Weitere Posten 

Archivarin  Studer-Mani Bettina 
Rechnungsrevisoren  Balli Gottfried 
  Prantl Helene 
* an der HV noch zu wählen 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

Mitgliederverzeichnis (* = Neue Mitglieder und Mutationen per 2015) 

Adressänderungen an Nadine Hensler ( ) 

   Jg seit Adresse Plz Ort 

Ehrenmitglieder 
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Muki / Vaki 
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Total: 30 
 

Jugi Jüngere 

       
       

       
       

       
       
       
       



 

 

       
       

      
       

       
       

       
       
       

       
       

       
       
       
       
       

Total: 24 
 

Jugi Mittlere 

        
        
       
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        
        

Total: 25 
 

Jugi Ältere 
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Gymnastikriege Jugend 
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Mitturner Aktivriege 

        
        
        
        

        

        
Total: 5 

Frauen-/Männerriege 
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Seniorenriege 
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Passivmitglieder & Gönner 

   
   
   

   
   

   
   

   
   

    
   

   
   

   
   

   
   

    
   

   
   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   
   

   
    

    
   

   
   

   
    

   
    
    

    
   

   
   

   
   

    
   

   
    

   
   



 

 

    
   

   
    
    

   
    

    
   

    
    

    
    

   
   

    
   

   
    

   
   

   
   

   
   

   
   

    
   

   
   

   
    

    
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
    

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   



 

 

   
   

    
    

   
   

   
   

   
    

   
   

   
    

   
   

   
Total: 131    
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 



 

 

 


	Tätigkeitsprogramm 2015
	Einladung zur 105. Hauptversammlung
	Freitag, 30. Januar 2015, 19:00 Uhr im Hotel Alpina, Matten
	Traktanden:

	TV Matten Vereinsnachrichten
	Jahresbericht des Präsidenten
	HV Tellspielverein, 21. Februar
	Turnshow 2. + 3. Mai
	Turnfahrt, 29. Mai
	Brätelabend, Hüttenputz und Holzertag, 11. + 12. Juli
	Papiersammlung
	Lottomatch, 1. + 2. November
	Vorstand
	Zum Schluss

	Jahresbericht Hauptleiter Jugend
	Schlitteltag in Saxeten
	Unihockeyturnier TBO Jugend in Thun
	Jugiweekend in Matten
	Turnvorstellung im KGH Matten
	Schnällscht Bödeler in Interlaken
	UBS Kids Cup in Interlaken
	Leichtathletik-Trainingstag in Interlaken
	Oberländische Jugendturntage in Wimmis
	Jugileiterreise und Schweizermeisterschaften
	Jugileiterteam und Dank

	Jahresbericht MuKi-/VaKi-Turnen
	Neue Leiterinnen

	Jahresbericht KiTu – Kinderturnen
	Jahresbericht Gymnastik Jugend
	Gymnastiktesttage in Spiez
	Turnvorstellung 2. / 3. Mai 2014 – „TV Matten goes Extreme“
	Oberländische Jugendturntage 2014
	Jugendcup Uetendorf 2014
	Schweizer Meisterschaften Vereinsturnen Jugend 2014

	Jahresbericht des technischen Leiters
	Vereinsskirennen
	Rangliste
	TV Matten goes Extreme
	Mittelländisches Turnfest Toffen
	Appenzeller Kantonalturnfest
	Biketour
	Oberländische Unihockeymeisterschaft 2014
	Jahresmeisterschaft 2014
	Top 3 der jeweiligen Disziplinen Kategorie Frauen
	Top 3 der jeweiligen Disziplinen Kategorie Herren
	Gesamtrangliste Frauen Gesamtrangliste Herren
	Schlusswort
	Turnstundenbesuch

	Jahresbericht Frauen-Männerriege 2014
	Jahresbericht Leiter Senioren / Seniorinnen
	Aktivitäten im 2014

	Vereinsrekorde Herren
	Kugelstossen 5kg
	Schnellauf 100m
	Weitsprung
	Weitwurf
	Hochsprung
	800m
	1'000m
	Schleuderball

	Vereinsrekorde Damen
	Kugelstossen 4kg
	Schnellauf 100m
	Weitsprung
	Weitwurf
	Hochsprung
	1'000m
	Schleuderball

	Jahresbericht des Hüttenwartes
	Mitgliederliste 2015
	Vorstand
	Technisches Komitee Aktivriege
	Technisches Komitee Frauen-/Männerriege
	Technisches Komitee Seniorinnen / Senioren
	Jugendriege
	Weitere Posten
	Ehrenmitglieder
	Muki / Vaki
	Kitu
	Jugi Jüngere
	Jugi Mittlere
	Jugi Ältere
	Gymnastikriege Jugend
	Aktivriege
	Mitturner Aktivriege
	Frauen-/Männerriege
	Seniorenriege
	Passivmitglieder & Gönner




